
TIPPS UND IDEEN FÜR EINEN 
NACHHALTIGEN EINKAUF VON 

HOLZ- UND PAPIERPRODUKTEN



PEFC stellt sich vor.

Wie lange liegt Ihr letzter Waldspaziergang 
zurück? Erinnern Sie sich noch an die Gerüche? 
An die Blätter, die sich im Wind bewegen?  
An die Geräusche der Tiere und an das Gefühl, 
den Alltag ganz weit hinter sich zu lassen?

Für Tiere, Bäume und Pflanzen ist der Wald  
Lebensraum. Für mehr als 1,2 Millionen Men-
schen in deutschen Holz- und Forstbetrieben 
ist er Lebensgrundlage. Für uns alle ist der  
Wald ein Erholungs- und Entdeckungsraum,  
ein Spielplatz und ein Ausflugsort.

Deshalb lohnt es sich, den Wald zu schützen  
und dafür zu sorgen, dass wir alle noch lange 
davon profitieren können. Das ist es, wofür wir 
bei PEFC tagtäglich arbeiten.

Wir sind PEFC. Die größte unabhängige 
Organisation zur Sicherstellung nachhaltiger 
Waldwirtschaft weltweit. Holzprodukte mit  
dem PEFC-Siegel stammen aus ökologisch,  
ökonomisch und sozial nachhaltig bewirtschaf- 
teten Wäldern. Wir setzen uns für einen  
bewussten Umgang mit Produkten aus Holz 
ein, und damit für eine langfristig nachhaltige 
Nutzung unserer Wälder.



Übrigens: Haben Sie bei einem Ihrer Waldspaziergänge das PEFC-Schild entdeckt?  
Viele zertifizierte Waldbesitzer stellen es am Waldeingang oder Informationstafeln auf. 
Damit wissen Sie, dass dieser Wald nach ökologisch, ökonomisch und sozial nachhaltigen 
Kriterien bewirtschaftet wird.

SICHERHEIT UND 
NACHHALTIGKEIT  

IN DER WALDARBEIT? 
DAS IST UNSER

STANDARD.

Unsere Arbeit auf einen Blick.

•  Es wird nicht mehr Holz geschlagen  
als nachwächst.

•  Die Artenvielfalt im Wald bleibt erhalten.

•     Ein nachhaltig bewirtschafteter Wald 
behält seine Funktion als natürlicher 
Schutz von Gewässern, Böden und Klima.

•  Bei der Waldarbeit werden hohe Stan-
dards der Arbeitssicherheit eingehalten.

•  Bei der Waldbewirtschaftung werden 
klimastabile Mischbestände mit stand-
ortgerechten Baumarten erhalten bzw. 
aufgebaut.

•  Die Rechte der Menschen, die vom Wald 
leben oder von ihm abhängen – wie zum 
Beispiel Waldbauern oder auch Naturvöl-
ker in Südamerika – werden gesichert.

Wir garantieren, dass alles, was das PEFC-Siegel trägt, nachweislich aus nachhaltig bewirt-
schafteten Wäldern stammt. Für Waldbesitzer heißt das: Sie erhalten unser PEFC-Siegel 
nur dann, wenn sie sich an die strengen Standards für nachhaltige Waldbewirtschaftung 
halten. Zu diesen Standards zählt unter anderem Folgendes:

Was passiert mit dem zertifizierten Holz?

Ganz gleich ob Holzhändler, Papierfabrik 
oder Parketthersteller: Das PEFC-Siegel 
erhält nur, wer lückenlos nachweisen kann, 
dass die verarbeiteten Rohstoffe aus nach- 
haltig bewirtschafteten Wäldern stammen. 
Dieser Nachweis wird jedes Jahr von un-
abhängigen Zertifizierungsstellen – unter  
anderem dem TÜV – aufs Neue kontrolliert, 
und zwar im Wald und der Produktionskette. 

Darauf können Sie sich voll und ganz ver-
lassen. Und so kommen die Produkte mit 
dem PEFC-Siegel dann in den Handel.

Damit die Waldwirtschaft auch in Zukunft 
nach diesen Standards funktioniert, laden 
wir Sie ein, uns beim Schutz unserer Wälder 
zu unterstützen. Das ist nämlich ganz  
einfach …



UNZÄHLIGE 
PRODUKTE. 
EIN SIEGEL.
… und zwar täglich bei Ihrem Einkauf! Achten Sie bei 
Holz- und Papierprodukten auf das PEFC-Siegel.  
Mit Ihrer Entscheidung für diese zertifizierten Produkte 
setzen Sie ein Zeichen: Sie helfen, den Wald langfristig 
zu erhalten.

Warum? Weil das verarbeitete Holz in Produkten mit 
dem PEFC-Siegel aus nachhaltiger Forstwirtschaft 
stammt. Das Siegel gibt Ihnen also die Garantie, dass 
der Holzfluss aus nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
über die gesamte Produktionskette überwacht und 
zurückverfolgt werden kann.

Wussten Sie, wie viele Produkte im Supermarkt  
aus Holz oder mit Holz hergestellt werden?

Zum Beispiel: Bunt- und Bleistifte, Taschentücher,  
Toilettenpapier, Tee- und Kaffeefiltertüten, Drucker- 
und Kopierpapier, Pappteller, Zahnstocher, Parkett- 
und Laminatböden, Spielzeug ...



Deshalb kaufen wir bevorzugt Produkte mit PEFC-Siegel.

Von Schulheften über Taschentücher bis 
zum Kochlöffel: Haben Sie schon einmal 
darüber nachgedacht, wie viele Produkte 
und Gegenstände Sie täglich nutzen, in 
denen Holz oder Papier enthalten ist?  
Ein Leben ohne Holz ist nahezu unmöglich. 
Die Rohstoffe für diese Produkte werden 
weltweit aus unseren Wäldern gewonnen. 

Wie können wir es also erreichen, gleich-
zeitig den wertvollen Lebensraum Wald 
bestmöglich zu erhalten und die Ressource 
Holz für langlebige und hochwertige Pro-
dukte zu nutzen?

Nachhaltige Forstwirtschaft stellt genau 
diese Balance zwischen dem Schutz des 
Lebensraumes Wald und der Nutzung 
des Rohstoffes Holz her. Durch sie wird 
gewährleistet, dass die Wälder in ihrer 
Produktivität, ihrer Verjüngungsfähigkeit 
und ihrer Vitalität erhalten bleiben – oder 
sogar verbessert werden.

Wenn Sie also das nächste Mal einkaufen 
gehen, tun Sie doch einfach etwas Gutes 
für unsere Wälder – greifen Sie zu den 
Produkten mit PEFC-Siegel. Das schafft 
nicht nur ein gutes Gefühl bei Ihnen, sondern 
auch für die kommenden Generationen.

Wussten Sie schon, dass das Umweltbundesamt das PEFC-Siegel als „TOP-Siegel“ und 
das unabhängige Verbraucherportal label-online.de PEFC als „empfehlenswert“ einstuft?

„Was ist Nachhaltigkeit? Zunächst ein ziemlich abstrakter Begriff. Und inzwischen leider 
ein Modewort. Der Hinweis, dass er aus der Forstwirtschaft kommt, hilft vielen auch 
nicht weiter. Denn: Wer kennt sich damit schon aus? Deshalb mein Tipp: Kommen Sie 
in den Wald und lassen Sie sich Nachhaltigkeit von Eigentümern PEFC zertifizierter 
Wälder und uns Förstern erklären.“

MARTIN MÖNICH
Forstrevierleiter Wangen

PROFI-TIPP„NACHHALTIGKEIT? 
ICH NENNE ES

VERANTWORTUNG 
FÜR NACHFOLGENDE 

GENERATIONEN.“



Deshalb achten wir auf zertifiziertes Holz – zum Leben und zum Spielen.

Zuhause ist es immer noch am schönsten? Stimmt – vor allem, wenn das 
Zuhause voller Holz steckt. Denn ob in Form von Möbeln, Fensterrahmen, 
Fußböden, Treppen, Türen oder Frühstücksbrettern: Holz macht glücklich.

Das ist das Ergebnis wissenschaftlicher Studien, die die positiven Auswir-
kungen von Holz auf den Kreislauf, den Schlaf und das allgemeine Befinden 
belegen.

Bei Holz fängt der Spaß an – Spielzeug mit PEFC-Siegel. Auch für Kinder 
ist Holz ideal, um Kreativität zu entwickeln und mit allen Sinnen zu spielen. 
Holz ist unbelastet von Weichmachern, synthetischen Duftstoffen und 
anderen ungesunden Chemikalien. Gleichzeitig wirken einige Holzarten 
antibakteriell, unter anderem Kiefer, Eiche oder Lärche. Besonders emp- 
fehlenswert ist Holz also für alle, die Wert auf hygienisch einwandfreies 
Spielzeug und Möbel für Kinder legen.

Ganz gleich, ob zum Leben oder zum Spielen: Am besten, Sie setzen immer 
auf Holz mit PEFC-Siegel. Dann können nicht nur Sie es sich lange gemüt-
lich machen – sondern auch die natürlichen Bewohner des Waldes.

„MANCHE NENNEN ES 
VERANTWORTUNG. 

WIR SAGEN
WOHLFÜHLEN.“

„Holzspielzeug ist so alt wie die Menschheit selbst. Und auch im digi-
talen Zeitalter sind Eltern gut beraten, ihre Kinder damit zu fördern: 
Es fordert sie, aber überfordert sie nicht. Baukästen und Holzpuzzles 
schulen Geschicklichkeit und logisches Denken. Kugelbahnen regen die 
Wahrnehmung an. Einfache Formen und bunte Figuren bilden Kreativität 
und Phantasie aus. Achten Sie jedoch stets auf Qualität und geprüfte 
Sicherheit.“

PROFI-TIPP
MICHAEL HOPF,
HABERMAASS GMBH  
(HABA KINDERSPIELZEUG)
Ehemaliger Geschäftsführer



Nachhaltiges Heimwerken mit PEFC-Holz aus dem Baumarkt.

Es gibt nur wenige Naturstoffe, mit denen 
Sie so leicht und so kreativ arbeiten können 
wie mit Holz. Vom selbst gebauten Hoch-
bett für die Kinder bis zum maßgefertigten 
Eckregal unter der Dachschräge: Holz 
richtet sich ganz nach Ihren Vorstellungen.

Und das Beste ist: Auch bei verarbeitetem 
Holz müssen Sie keineswegs ein schlechtes 
Gewissen haben – denn Holz mit PEFC- 
Siegel gibt es in den vielfältigsten Varianten. 
In Baumärkten und im Holzhandel finden Sie 
sowohl zertifizierte „Halbfertig“-Produkte 

wie Laminat oder Regalbretter als auch 
den reinen Rohstoff in Form von Latten, 
Platten oder Balken. Und selbstverständ-
lich sind verschiedene Verarbeitungen 
mit PEFC-Siegel erhältlich: ob sägerau, 
gehobelt oder mit Nut und Feder.

Fragen Sie einfach nach – oder schauen 
Sie in unserem Online Einkaufsratgeber, 
wo Sie Lieferanten zertifizierter Produkte 
in Ihrer Nähe finden. Mehr dazu auf der 
letzten Seite.

SEVERIN GRUPP
Schreiner

PROFI-TIPP

„EINE WOHNUNG 
KANN MAN  
RENOVIEREN.  
EINEN WALD NICHT.“

„Jedes Holz hat andere Stärken und Einsatzgebiete. Informieren Sie sich deshalb genau, 
welches Holz für Ihr nächstes Do-it-yourself-Projekt am besten geeignet ist. Ich bevorzuge 
beispielsweise Pappel zum Basteln, Linde für geschnitzte Dekore und Ulme bzw. Rüster 
zum Drechseln. Für den Garten empfehle ich besonders haltbares Holz der Eiche und 
Robinie sowie das Kernholz von Lärche oder Douglasie.“



Nutzen Sie nachhaltiges Holz zum Bauen und Heizen.

Schon gewusst? Holzhäuser entstehen im Handwerk oder stammen aus industrieller Ferti-
gung (z. B. Fertighäuser). Aus Fachwerk und Blockbau entwickelten sich viele weitere Bau-
weisen, unter anderem Holzrahmenbau, Holztafelbau, Holzskelettbau und Holzmassivbau.

Mit seinen positiven Eigenschaften ist Holz ideal für alle, denen diese drei 
Aspekte gleich wichtig sind. Denn heutige Holzkonstruktionen überzeugen 
nicht nur durch Langlebigkeit und hohen Werterhalt, sie bieten auch zahl-
reiche handfeste Vorteile: zum Beispiel schnelle Bauzeiten, Wärmeschutz 
im Sommer, Wärmedämmung im Winter oder ein natürliches Raumklima. 
Nebenbei sorgt Holz für ein rundum gutes Gefühl. Denn die holztypische 
warme Ausstrahlung lässt uns aufatmen und wirkt positiv auf unser Herz- 
Kreislauf-System.

Bauen und Heizen mit zertifiziertem Holz ist aktiver Klimaschutz. Auch bei 
der Ökobilanz und dem Klimaschutz ist Holz führend. Jeder Kubikmeter 
Holz bindet rund 250 Kilogramm Kohlenstoff – das entspricht etwa 900 
Kilogramm CO2.

Wenn Sie vor der Wahl stehen, welchen Baustoff Sie für Ihr Haus einsetzen, 
sind drei Gesichtspunkte besonders entscheidend:

1. Die wirtschaftlichen Faktoren
2. Die bautechnischen Faktoren
3. Der Wohlfühlfaktor

Nachhaltiges Heizen? Natürlich.

Wer also PEFC-zertifizierte Pellets zum Heizen einsetzt, sorgt für ein ange- 
nehmes Klima – nicht nur in den eigenen vier Wänden, sondern auch auf der 
Erde: Denn nachhaltig erwirtschaftetes Holz setzt garantiert nicht mehr CO2 

frei, als die Bäume ursprünglich gebunden haben. Außerdem werden klima- 
schädliche Brennstoffe wie Öl und Gas vermieden. Mit PEFC-zertifiziertem 
Holz in Ihrem Zuhause können Sie sicher sein, dass dieses aus nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern stammt. So holen Sie sich ein echtes Stück Natur 
in Ihre vier Wände und geben unserer Umwelt damit auch etwas zurück.

„Im Holzhausbau ist chemischer Holzschutz überflüssig. Weil technisch getrocknetes  
Bauholz eingesetzt wird, haben Pilze und Insekten keine Chance. Auch Feuchteschäden 
lassen sich durch baulich-konstruktive Maßnahmen ausschließen. Faustregeln: Holz vor 
Regen schützen oder für ein schnelles Ablaufen sorgen, durch Luftzirkulation ein rasches 
Abtrocknen ermöglichen.“

GEORG TIGGEMANN, SCHWÖRERHAUS KG
Rundholzeinkauf

PROFI-TIPP

„MACHEN SIE  
ES WIE ICH:
BAUEN SIE AUF
DIE NATUR!“



Der Online-Einkaufsratgeber hilft Ihnen beim nachhaltigen Einkaufen.

Wo finden Sie Produkte mit PEFC-Siegel – vom Parkettboden über das 
Spielzeug bis hin zum Papiertaschentuch?

Die Auswahl der Händler, die Holzprodukte mit PEFC-Siegel anbieten,  
ist riesig. Für einen ersten Überblick finden Sie hier einige Beispiele:

•   Kanthölzer, OSB-Platten oder Leisten gibt’s PEFC-zertifiziert in vielen 
Baumärkten wie BAUHAUS oder toom.

•  Aus nachhaltiger Waldwirtschaft stammende Hygieneprodukte wie  
Taschentücher, Servietten, Küchenrolle und Co. finden Sie bei allen  
Drogeriemärkten, Discountern und Supermarktketten.

•  Wenn Sie ein Haus planen, finden Sie unter anderem in SchwörerHaus 
KG, Regnauer oder Haas hochwertige Fertighaushersteller, die bei ihrer 
Produktion PEFC-zertifizierte Rohstoffe nutzen.

•   Papiere fürs Büro, die Geschäftskorrespondenz oder den Privatgebrauch 
bekommen Sie im Schreibwarenhandel, Drogeriemärkten oder Online- 
Shops.

•   Führende Parketthersteller wie HARO oder PARADOR bieten Ihnen 
dauerhaft PEFC-zertifizierte Boden beläge an.

Sie sehen, zertifizierte Holzprodukte aus nachhaltig bewirtschafteten  
Wäldern gibt’s vielerorts. Damit Sie im Alltag nicht erst lange suchen  
müssen, hilft Ihnen unser PEFC- Einkaufsratgeber dabei, Unter- 
nehmen mit PEFC-zertifizierten Produkte in ihrem Sortiment zu  
finden. Von Aachen bis Zwickau. Von A bis Z.
www.pefc.de/einkaufsratgeber

Welche Produkte des täglichen Bedarfs das PEFC-Siegel  
tragen, tragen wir beispielhaft auf Instagram unter 
instagram.com/nachhaltiges_holz_und_papier zusammen.

„ICH KAUFE NICHT  
NUR PRODUKTE,
SONDERN AUCH  
EIN GUTES GEFÜHL.“



DEN WALD 
GANZ EINFACH 
IM ALLTAG 
SCHÜTZEN!
Unsere PEFC-Verbrauchertipps unter  
https://pefc.de/fur-verbraucher/pefc-tipps-fur-verbraucher  
zeigen, wie auch Sie aktiv dazu beitragen können, unsere 
Wälder zu schützen.

Den Wald nachhaltig erleben? 
Machen Sie Ihren Spaziergang 
zum Erlebnis!

Wir kennen uns bestens damit aus, 
wie Sie den Lebensraum Wald mit 
allen Sinnen erleben können. Hier 
finden Sie Anregungen für Ihren 
nächsten Waldspaziergang zu jeder 
Jahreszeit, für Ihre aktive Freizeit-
gestaltung und Ihren Waldbesuch 
mit Kindern.

Viel Holz im Garten?  
Machen Sie’s wetterfest!

Bei uns finden Sie wertvolle An-
regungen, wie Ihre Holzprodukte 
möglichst lange halten. Denn auch 
das verstehen wir unter einem 
nachhaltigen Umgang mit Holz. 
Erfahren Sie, wie Sie Ihre Garten-
möbel winterfest machen, wie Sie 
verschiedene Holzarten richtig 
pflegen und noch vieles mehr …

Nachhaltig heizen?  
Machen Sie Ihr Brennholz selbst!

Wir zeigen Ihnen, welche Öfen 
zum Heizen bestens geeignet sind 
und auf was Sie als Brennholz-
selbstwerber im PEFC-zertifizier-
ten Wald achten müssen.

030201 Es gibt unzählige Möglichkeiten, 
wie Sie den Wald ganz einfach  
in Ihrem Alltag schützen können.  
Die hier genannten und viele wei-
tere praktische Tipps zum täglichen 
Umgang mit Holz, Papier und 
unseren Wäldern haben wir für Sie 
auf unserer Website gesammelt. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim „Selbermachen“!



AUGEN AUF BEIM EINKAUF.
Unser Wald wird es Ihnen danken.

Es kann so einfach sein, etwas für den Waldschutz zu tun: Entscheiden Sie sich für Produkte 
mit PEFC-Siegel. Das dauert für Sie nur wenige Sekunden. Doch von den positiven Aus-
wirkungen profitieren wir alle – nicht nur heute, sondern auch in Zukunft. Vielen Dank.
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